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Berenbrock
auf jecker

Europareise
BERENBROCK n  Auf eine
närrische Europareise in
die Karnevalssession star-
tet der Schützenverein Be-
renbrock am Samstag, 2.
Februar, 19.31 Uhr. Dazu
sind alle Berenbrocker Nar-
ren in der MS Aida-Halle
(Mehrzweckhalle) willkom-
men, ebenso die Gäste aus
Ebbinghausen, Völlinghau-
sen und anderen Nachbar-
orten. Das Programm
bleibt bis zum Abend eine
Überraschung. Geht es mit-
unter auf eine nächtliche
Gondelfahrt in Venedig, ei-
nen Eselritt durch die Pusz-
ta oder gibt es einen Gast-
auftritt von Robbie Wil-
liams? Das Würstesam-
meln am Rosenmontag, 11.
Februar, beginnt um 14
Uhr. Ab 17 Uhr treffen sich
alle Narren zur Rosenmon-
tagsparty in der Halle.

ERWITTE HEUTE
Mittwoch, 30. Januar

Ev. Kirchengemeinde Erwitte: 20
Uhr Presbyteriumssitzung für Er-
witte, Anröchte und Geseke, Ge-
meindezentrum Anröchte.

Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius
Erwitte: 8.15 Uhr Wortgottes-
dienst Eikeloh, Kapelle; 19 Uhr
Messe Erwitte (bes. kfd), Kirche.

Ev. Kirchengemeinde Bad Sassen-
dorf-Lohne im Kirchspiel Horn:
15 Uhr Seniorentreff, MGH; 20 Uhr
Team Kinderkirche, Kinder- und Ju-
gendhaus.

Jugendzentrum Böllhoffhaus: 15 bis
18 Uhr Kindertag für Grundschüler.

Familienzentrum Städt. Kindergar-
ten Erwitte, Kiefernallee 11:
montags bis freitags, 7.30 bis 17
Uhr erreichbar unter Tel.
(0 29 43) 33 10; 15 bis 16.30 Uhr
Hebammen-Sprechstunde.

AWO Erwitte: ab 14 Uhr Tagesstätte
im Böllhoffhaus geöffnet.

Kath. öffentliche Bücherei Bad
Westernkotten: 16 bis 17 Uhr im
Johanneshaus geöffnet.

Kath. Pfarrbücherei Horn: 16 bis
17.30 Uhr im Cyriakushaus.

Tambourkorps Bad Westernkotten:
19.30 Uhr Probe im Musikraum.

kfd-Gruppen im Pastoralverbund
Erwitte: 19 Uhr Lichtmessfeier in
der Pfarrkirche Erwitte; kfd Erwit-
te: im Anschluss Mitarbeiterinnen-
Versammlung im Pfarrheim; kfd Ei-
keloh: 18.40 Uhr Abfahrt in Fahrge-
meinschaften ab Kirche.

kfd Horn: 14.30 Uhr Karnevalsnach-
mittag im Saal Spiegel (Einlass:
13.45 Uhr).

Bad-Westernkotten-Stiftung: 18
Uhr Vorstands- und Kuratoriumssit-
zung, Klinik Wiesengrund.

Ortsteile Böckum/Norddorf: ab heu-
te Kehren der Rauchschornsteine.

FDP Erwitte: 19 Uhr Stadtverbands-
versammlung, Marx Wirtschaft.

Polizei macht Jagd auf Raser
ERWITTE n  Per Blitzer über-
wacht die Polizei in den
nächsten Tagen wieder im
Bereich des Erwitter Stadt-
gebietes die Geschwindig-
keit aller Verkehrsteilneh-
mer. Raser haben also kei-
ne Chance! Am Mittwoch,
30. Januar, am Samstag, 2.

Februar, sowie am Sonntag,
3. Februar, werden Tempo-
Messungen unter anderem
jeweils im Zuge der B1 in
Erwitte durchgeführt. Wie
die Polizei weiter mitteilt,
führt unabhängig davon
auch der Kreis Soest Tem-
pokontrollen durch.

NOTDIENSTE
Mittwoch, 30. Januar

Apotheken-Notfalldienst: Von Mitt-
woch, 9 Uhr, bis Donnerstag, 9 Uhr,
dienstbereit: Blumen-Apotheke,
Lippstadt, Blumenstr. 3, Tel.
(0 29 41) 7 70 88. Hubertus-Apo-
theke, Warstein, Hauptstr. 5, Tel.
(0 29 02) 39 31. West-Apotheke,
Soest, Senator-Schwartz-Ring 24,
Tel. (0 29 21) 9 62 60. Näheres aus
dem Festnetz, Tel. (08 00)
0 02 28 33 oder Handy: 2 28 33.

Ärztlicher Notdienst: ab 13 Uhr bis 8
Uhr zu erfragen unter Tel.: (01 80)

5 04 41 00 (kostenpflichtig) oder
unter Tel. 116 117 (kostenfrei); of-
fene Kinder- und jugendmedizi-
nische Sprechstunde: 17 bis 20
Uhr, Ev. Krankenhaus Lippstadt,
Tel. (0 29 41) 67 18 57; ansonsten
über o.g. Notdienst-Rufnummer.

Notfallpraxis in Lippstadt: Dreifal-
tigkeits-Hospital Lippstadt, von 13
bis 22 Uhr geöffnet, Kernsprechzei-
ten von 16 bis 18 Uhr; Tel. (0 29 41)
75 82 70.

Zahnärztlicher Notdienst: Zu erfra-
gen unter Tel. (0 29 41) 66 28 51.

KLJB packte kräftig zu
KLJB’ler die Straßen ihres Dorfes
ab und verluden die Tannen und
Fichten. Diese wurden anschlie-
ßend auf dem Gelände eines land-
wirtschaftlichen Betriebes zwi-
schengelagert. Am Abend des
Ostersonntages, 31. März, dienen
die Bäume dann als Brennmaterial
für das traditionelle Osterfeuer, so
die Jugendlichen. n  Foto: Görge

Kräftiges An- und Zupacken war
jetzt bei den Mitgliedern der Kath.
Landjugend Bewegung (KLJB)
Schmerlecke angesagt! Trotz eisi-
ger Temperaturen setzten die en-
gagierten jungen Leute die Tradi-
tion des Einsammelns der ausge-
dienten Weihnachtsbäume fort.
Mit Trecker und Wagen bzw. ei-
nem Pkw mit Anhänger fuhren die

NACHRICHTEN
ERWITTE n  Die nächste Pro-
be des Kinderchores St.
Laurentius findet am Don-
nerstag, 31. Januar, statt.
Dies von 16.15 bis 17 Uhr
im Laurentiusheim.

Gemeinsam
Kniffliges gelöst
Kurort-Grundschüler erlebten Kennenlerntage

wohl bezüglich der Schul-
form als auch der Klassen
bunt gemischt. Die Aufga-
ben erwiesen sich als ganz
schön knifflig: „Wie sortie-
ren wir uns beispielsweise
als Gruppe der Größe nach
an einem langen Seil, wäh-
rend wir es dabei immer
mit einer Hand festhal-
ten?“

Lösungen wurden
gleich ausprobiert
Mit Motivation und Spaß

wurde von den Kindern im-
mer eine gute Lösung erar-
beitet und ausprobiert.
Und auch die Frage, wie
viele Kinder im Land Soli-
darien auf vier Stühlen
noch Platz finden, kann
nun beantwortet werden:
alle gemeinsam.

BAD WESTERNKOTTEN n Auf
spielerische Weise mitei-
nander Kontakt aufzuneh-
men – darum ging es u.a.
bei den Kennenlerntagen
der Eingangsklassen an der
Astrid Lindgren-Grund-
schule und der Linden-
schule im Kurort. Gemein-
sam führten die beiden
Schulsozialarbeiterinnen
Heike Vogelsang und Julia
Meierkord das Projekt
durch. Ziel war unter ande-
rem auch, positive Gemein-
schaftserfahrungen herbei-
zuführen um so für die Zu-
kunft ein freundliches Mit-
einander zu unterstützen.

An drei Tagen arbeiteten
jeweils einen Schultag lang
24 Kinder der insgesamt
vier ersten Klassen beider
Schulen miteinander. Da-
bei wurden die Gruppen so-

Bei den Kennenlerntagen ging es unter anderem auch darum, auf
spielerische Weise Kontakte zu knüpfen.

Der Vorstand des Bürgerringes mit Rainer Niehaus (7.v.l.), Kordula Raneck (2.v.r.), Caspar-Heinrich Schlüter (3.v.l.) und Martin Niehaus
(r.) mit den geehrten Mitgliedern, die sich durch ein besonderes Engagement auszeichneten: Hartmut Hoffmeier, Thomas Gärtner, Tho-
mas Stiebner, Franz-Josef Kolkmann, Jochen Schäfers und José Ocón; v.l.. n  Foto: Görge

Kontakte intensivieren, das ver-
gangene Jahr Revue passieren
lassen und einen Ausblick auf
das Jahr 2013 werfen – all dies
steht beim Neujahrsempfang für
die Einwohnerschaft von Horn-
Millinghausen auf dem Pro-
gramm. Er beginnt am Sonntag,
3. Februar, um 11.30 Uhr in der
Mehrzweckhalle. Ortsvorsteher
Martin Niehaus: „Der Kontakt
zu unseren Bürgerinnen und
Bürgern ist uns sehr wichtig.
Ihre Anregungen können uns
helfen, unsere beiden Ortsteile

noch attraktiver zu gestalten.“
Rainer Niehaus, Bürgerring-Vor-
sitzender, legt besonderen Wert
darauf, dass auch die Neubürger
in das Geschehen mit eingebun-
den werden und erhofft sich
auch auf diesem Weg eine rege
Beteiligung und wertvolle Im-
pulse. Außerdem soll der Gewin-
ner des Namenswettbewerbs für
das Grundstück an der Kirchwie-
se ermittelt werden. Zudem sol-
len persönliche Gespräche und
die Geselligkeit nicht zu kurz
kommen.

Horner Empfang zum neuen Jahr

Großprojekte realisiert
Bürgerring Horn-Millinghausen zog eine beeindruckende Bilanz

HORN-MILLINGHAUSEN n

Eine stolze Bilanz, die von ei-
nem hohen Maß an Engage-
ment, vielen guten Ideen,
dem Blick fürs Wesentliche,
dem Erfüllen von vielen
selbstgestellten Arbeiten und
Aufgaben sowie dem gemein-
schaftlichen Mit- und Fürei-
nander von Jung und Alt so-
wie nicht zuletzt vom Willen
geprägt ist, Horn-Millinghau-
sen noch lebens- und liebens-
werter zu gestalten, legte
jetzt der Vorstand des Bür-
gerrings Horn-Millinghausen
vor. Zur Jahrestagung traf
sich die Vereinigung, an der
Spitze mit dem Vorsitzenden
Rainer Niehaus, im Gasthof
Spiegel. Die Tagung bildete
gleichzeitig den perfekten
Rahmen, um verdienten Mit-
gliedern mit einer überra-
schenden Ehrung zu danken.

Insgesamt summierten
sich mehr als 1 500 Stun-
den, die die Mitglieder des
Bürgerrings Horn-Milling-
hausen in den zurücklie-
genden zwölf Monaten eh-
renamtlich für ihr „Dop-
peldorf“ leisteten. Als
Leuchtturmprojekte wur-
den realisiert bzw. weiter-
geführt oder in Angriff ge-

eine moderne Skulptur.
Damit überraschte das Vor-
standsteam: Thomas Stieb-
ner, Jochen Schäfers, Tho-
mas Gärtner, Hartmut
Hoffmeier und dessen
Sohn Moritz, der stets da-
bei ist und anpackt. Nicht
zuletzt auch den Horner
Künstler José Ocón dessen
großes Wandbild in der
Horner Ortsmitte längst zu
einem Hingucker gewor-
den ist. Für jeden der Ge-
ehrten hatte Niehaus, im
Namen des Vorstandes und
der Bevölkerung, auch
noch persönliche Worte
parat.

Dank galt aber auch al-
len Mitbürgerinnen und -
bürgern, die die Arbeitsein-
sätze auf ihre Weise unter-
stützten, indem sie Ku-
chen, Pizzen oder auch mal
warme und kalte Getränke
bei den Arbeitseinsätzen
für die Helferschar spen-
dierten.

Abgesteckt und benannt
wurden im Verlauf der Ta-
gung die weiteren Aktivitä-
ten, Arbeiten und Termine
für die nächste Zukunft.
Darüber berichtet der Pa-
triot noch in aller Ausführ-
lichkeit. n  gö.

nommen: Die Neugestal-
tung des freien Grundstü-
ckes im Bereich des Mark-
tes, die Herrichtung des
städtischen Grundstückes
„Kirchwiese“, das Ausflag-
gen der Pflaumenallee als
weiterer Baumlehrpfad
mit vielen Informationen
und Sitzgelegenheiten.

Außerdem nahm man
die Arbeiten an der ehema-
ligen RWE-Turmstation in
Millinghausen in Angriff,
um diesem Bauwerk als Ar-
tenschutzturm eine neue
natürliche Bedeutung zu

geben. Der Patriot berich-
tete über diese und einige
andere Projekte des Bür-
gerrings bereits ausführ-
lich.

Rainer Niehaus nutzte
die Tagung, um den Dank
für all die geleistete Arbeit
an die beteiligten Mitglie-
der des Bürgerrings und
viele andere Helfern/innen
auszusprechen. Um den ge-
bührenden Dank zu beto-
nen, wurden einige beson-
ders tatkräftige Mitstreiter
geehrt und erhielten als
äußere Zeichen des Dankes

Während der Generalversammlung ehrte Löschgruppenführer Markus Schreiber (r.) Christian Kai-
ser (3.v.l.) für seine 25-jährige Zugehörigkeit. Außerdem konnte er Niklas Göbel (3.v.r.) zu einem
Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Bronze und (v.l.) Jens Hoffmeier, Heinrich Kaup und Florian Prak-
ken zu Leistungsabzeichen in Gold mit blauem Grund beglückwünschen. n  Foto: Osmic

Einsätze haben Zeit und Kraft gekostet
Schmerlecker Löschgruppe ließ das vergangene Jahr Revue passieren / Intensive Schulung trug ihre Früchte

SCHMERLECKE n  Markus
Schreiber schaut in die Runde
der Feuerwehrleute der
Löschgruppe Schmerlecke,
die ihm ungeteilte Aufmerk-
samkeit schenken. „2012 war
ein Jahr mit Höhen und Tie-
fen“, berichtet der Lösch-
gruppenführer auf der Gene-
ralversammlung und spricht
von teils schwierigen Einsät-
zen, die viel Zeit und Kraft
gekostet haben.

Aber das Wichtigste ist
laut Schreiber, dass alle Ka-
meraden nach einem Ein-
satz heile nach Hause kom-
men: „Und das haben wir
auch 2012 geschafft.“ Ein
großer Teil der 19 aktiven
und 82 passiven Mitglieder
und der 15 Angehörigen
der Alters- und Ehrenabtei-
lung kam im Schulungs-
raum des Bürgerzentrums
zusammen, um das vergan-
gene Feuerwehrjahr Revue
passieren zu lassen.

„Das Osterwochenende
hatte es in sich“, betonte
Lars Lange in seinem Jah-
resbericht. Damals verun-
glückten ein Pkw und auch

ein Schweinetransporter.
Außerdem brannte das
Osterfeuer in Seringhau-
sen vorzeitig ab. Insgesamt
rückte die Löschgruppe in
den letzten zwölf Monaten
zu 20 Einsätzen aus, um
Wohnungsbrände zu lö-
schen, Unfallopfern zu hel-
fen oder aufgrund eines
Fehlalarms unverrichteter

Dinge heimzukehren.
Um auf den Ernstfall vor-

bereitet zu sein, schulten
die Schmerlecker Brand-
schützer ihr Können im
letzten Jahr bei 14 Übungs-
veranstaltungen. Sie
schlossen auch beim An-
röchter Leistungswett-
kampf mit einem guten Er-
gebnis ab, so Lange. Brand-

inspektor Andreas ter
Horst, Zugführer des 3. Zu-
ges, sagte, dass regelmäßi-
ge Übungen bei den Einsät-
zen im Jahr 2012 deutlich
Früchte getragen hätten.

Geehrt wurden verdiente
Angehörige. So hält Chris-
tian Kaiser seit einem Vier-
teljahrhundert der Lösch-
gruppe die Treue. Auch

vier Feuerwehr-Leistungs-
abzeichen fanden neue Be-
sitzer: Niklas Göbel erhielt
es in Bronze, Jens Hoffmei-
er, Heinrich Kaup und Flo-
rian Prakken in Gold mit
blauem Grund. Weiterhin
erhielten Dirk Rasche, Ni-
klas Göbel und Justus
Schulte Urkunden für die
erfolgreiche Teilnahme an
einem Atemschutz-Lehr-
gang.

Der Leiter der Feuerwehr
Erwitte, Stadtbrandinspek-
tor Peter Katz, sprach u.a.
über die nahende Umstel-
lung auf digitalen Funk,
das neue Feuerwehrverwal-
tungs-Programm und das
Problem mit den Tragkraft-
Spritzenfahrzeugen. Bevor
die Generalversammlung
in den gemütlichen Teil
überging, wurde das Proto-
koll von 1970 verlesen (da-
mals war von gerade ein-
mal einem Einsatz die
Rede). Ortsvorsteher Mario
Bußmann, der zum neuen
Kassenprüfer ernannt wur-
de, dankte den Feuerwehr-
leuten für die geleistete Ar-
beit 2012. n so


